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Menne, Kaiser, Rulle und Shaleh – auch bekannt als das Katastrophenquar-
tett. Sie finden immer ein neues Abenteuer, in das sie sich hereinstürzen können. 

Als Menne zu seinem Vater zieht, macht er eine eigenartige Entdeckung: In seinem Zimmer steht 
doch  tatsächlich eine Waschmaschine. Was soll er denn damit anfangen? War das etwa ein indirekter 
Wink, dass er das Waschen lernen soll? Er versucht, diese Waschmaschine aus seinem Zimmer zu 
befördern, doch sie lässt sich einfach nicht bewegen. Seltsam! 

Dann macht Menne eine weitere Entdeckung: In der Waschmaschine wohnt doch tatsächlich jemand 
und dieser Jemand nennt sich Frau Schneider. Und als diese ihm dann erzählt, dass die Waschma-
schine eigentlich eine geheime Raumkapsel ist, die von einem anderen Planeten kommt, denkt  
Menne, dies sei ein schlechter Witz. Niemand außer ihm weiß von diesem Geheimnis und auch nicht, 
dass Frau Schneider ein unsichtbarer Wolf ist. Wird ihm das überhaupt jemand glauben? 

Menne vertraut sein Geheimnis Shaleh an, da ihre Freundschaft die längste ist und sie ihm immer 
vertraut. Sie glaubt ihm, die anderen  haben jedoch vorerst Vorurteile. Und dann fängt das Abenteu-
er  und somit auch das Chaos an: Schließlich kriegen die Freunde auch noch Stress mit einem Besu-
cher, dem Kaninchenfressendem Kobold aus Wölfingsthor, dem anderen Planeten, und alles gerät 
aus den Fugen.  Was wird passieren, wo doch keiner außer den Freunden diese Außerirdischen sehen 
kann?  

 Alles in allem ist Das Katastrophenquartett ein gutes Buch. Es ist lustig und voller „Sprachwitz“, wie 
es selbst auf dem Deckblatt des Buches beschrieben wird. Die Geschichte ist einfach und leicht ver-
ständlich. Vielleicht ist es fast schon zu einfach für das empfohlene Alter, deshalb empfehle ich es ab 
9. 

Die Geschichte selber ist voller Fantasie, denn es geht um Außerirdische, die von einem anderen Pla-
neten kommen. Man sollte also viel Freude an diesem Thema haben, denn sonst könnte es langweilig 
werden. Natürlich geht es auch um andere Themen, beispielsweise wie die junge Gruppe einen Ein-
bruchsfall zu lösen versucht.  

Durch den auflockernden Stil der Autorin ist das Buch schön und in einem Rutsch zu lesen. Ich wün-
sche euch viel Spaß ! 


